
Auch Anfang 2026 danke ich im Namen unseres Teams allen 
Eltern, Patienten und zuweisenden Kolleginnen für ihr Vertrauen
und die gute Zusammenarbeit in Zeiten, in denen die Pädiatrie
gesundheitspolitisch wenig Unterstützung erfährt. Über Anre-
gungen zu Verbesserungen unseres stationären und ambulanten
Angebotes freuen wir uns. 

Dr. Tröpfle erklärt Dir Deinen Körper. Mit einem extra 
Bereich „ Info für Kids “ können alle Kinder und Jugendlichen – 
alle anderen Interessierten natürlich auch – sich ganz 
einfach zu vielen medizinischen Themen informieren. 
Erklärt wird außerdem wie ein Tag im Krankenhaus ab-
läuft und wie Kinder ihre Oma im Krankenhaus besuchen.

Zusätzlich gibt es noch Erklär-Videos:
Schaut einfach mal rein: 
www.klinikum-esslingen.de
Oder bei YouTube: 
www.klinikum-esslingen.de/youtube
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Neuigkeiten, Unterstützung
In 2025 konnten durch Spenden wieder zahlreiche medizinische
Geräte und Projekte realisiert werden, wofür wir herzlich danken:

» Der Lions-Club Esslingen-Postmichel konnte die sehr beliebten
Clown-Doktoren in der Kinderklinik erneut im 24. Jahr in Folge 
finanzieren.

» Der Fördervereins Proklinikum e.V. hat  uns wieder enorm 
unterstützt, u.a. mit „ Kwiek up “, einer Möglichkeit, durch ein-
drucksvolle Projektionen an Decke und Wand eine beruhigende,
ablenkende und kindgerechte Atmosphäre zu gestalten.

» Durch die Aktion Zahngold, bei der Patienten in Kooperation
der niedergelassenen Kreiszahnärzte mit der Firma Bego ihr Zahn-
gold spenden, konnten zahlreiche Beschaffungen wie Wärmebet-
ten, Phototherapie und Lagerungskissen für bedürftige Patienten
finanziert werden.

» Unser Dank gilt auch dieses Jahr wieder zahlreichen nicht ge-
nannten Einzelspendern, die unsere Arbeit und die medizinische
Betreuung bedürftiger Familien unterstützt haben, im Besonderen
dem Verein der Lions-Freunde ES e.V. https://esslingen-am-nek-
kar. lions.de, dem Traditionsunternehmen www.fischle.de und
dem Förderverein www.baby-naw-esslingen.de, der uns neue
Notfallrucksäcke (auf Rollen!) zu Weihnachten beschert hat.

Fort- und Weiterbildungen

Neben der häufig auch online erfolgten- Teilnahme an nationalen
und internationalen Fortbildungskongressen führte die Klinik für
Kinder und Jugendliche Fortbildungen in enger Zusammenarbeit
mit den niedergelassenen Pädiatern durch, u.a.:

» Den „ Fortbildungabend Perinatologie “ am 7.5.2025 mit Schwer-
punkt der prä- und postnatalen Bedeutung einer CMV-Infektion

» „ Interdisziplinäre Versorgungsstrukturen im Sozialpädiatri-
schen Zentrum - unser therapeutisches Angebot “ am 4.6.2025

» Den „ Weltfrühgeborenentag “ am 17.11.25 begleiteten wir mit
einer Söckchen-Aktion auf Instagramm

» Der perinatologische Qualitätszirkel mit den Mediuskliniken
wurde 2025 mehrfach erfolgreich fortgeführt. Schwerpunkt war
neben interdisziplinären Fallbesprechungen die Fortführung der
Kooperation bei neuen Ansprechpartnern. 

» Die regelmäßigen interdisziplinären Fortbildungen Mittwoch-
morgens sind für Mitarbeitende anderer Abteilungen und nieder-
gelassene Kolleginnen offen, Teilnehmer sind herzlich willkommen.
Hier wird das pädiatrische Curriculum zum Facharzt mit aktuellen
Aspekten der Patientenbetreuung verknüpft. 
(Anmeldung bei externen Teilnehmern notwendig)

Vorträge, Poster, Publikationen
» „ Sekundäre Amenorrhoe bei Gewichtsverlust: primärer Hyper-
parathyreoidismus als seltene Ursache “ (L. Barner & K. Toston
Lamm), pädiatrische Fortbildung am UK Tübingen am 5.2.25

» „ Fatigue, Polyuria, and Hidden Uveitis: A Case of Tubulointerstitial
Nephritis and Uveitis Syndrome Diagnosed in Primary Care “ (M.
Kerner, …C. von Schnakenburg et al.) DOI: 10.7759/cureus.89245

» „ Reduced hospitalisations for paediatric mild traumatic brain
injury: a nationwide observational study “ (N. Bruns, …. C von
Schnakenburg, … et al.) DOI: 10.1136/bmjpo-2025-003767

» Dozent EEG-Kurs (H. Eitel) Augsburg Februar 2025

» Dozent an der Tübinger Akademie für Kinder- und Jugendlichen-
Psychotherapie (TAKT) (S. Novak), Januar 2025 zum Thema 
„ Frühkindliche Regulationsstörungen “

Prof. Dr. Christian von Schnakenburg

Chefarzt der Klinik für Kinder und Jugendliche
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und chronischen Erkrankungen profitierten von diesem ganzheitlichen
Behandlungsansatz. Durch die gezielte Erweiterung um Sozial-
und Ernährungsberatung konnte das Leistungsangebot weiter aus-
gebaut und die Qualität der Versorgung nachhaltig gestärkt werden.

Auch in den kinderchirurgischen Sprechstunden konnten in 2025
wieder mit 3.010 mehr Patienten versorgt werden. 

Die Leitung der neuen Sektion Kinder- und Jugendchirurgie wird
ab 1.4.2026 Herr Dr. Stefan Ladstätter übernehmen.
Mit Drs. Holzer, Beyer, Schreiber, Fentroß und Spata umfasst das
Team dann 6 Fachärzt:innen.

Ärztliche Qualifikationen

Folgende Qualifikationen wurden in 2025 von den ärztlichen 
Mitarbeiterinnen erreicht:

Neue Oberärztin:
» ab 2026: Dr. Nilgün Yalaz, Kinder- und Jugendärztin 
mit Schwerpunktweiterbildung Neonatologie

Facharzt/ärztin für Kinder- und Jugendmedizin:
» Lisa Luft

Promotionen:
» Dr. med. Leonie Karle

Weiterbildungsbefugnisse: 
» Pädiatrie (voll, 60 Monate), Neonatologie (voll,  24 Monate),
Neuropädiatrie (voll, 24 Monate), Kindergastroenterologie (voll, 
24 Monate), Kinderendokrinologie und –Diabetologie (voll, 24 Monate).
Alle Weiterbildungsbefugnisse sind zu finden unter
https://www.aerztekammer-bw.de/wbbsuche  

Folgende Facharzt- und Zusatzqualifikationen halten wir vor:
(Stand Februar 2026):

17 Fachärzt*innen Pädiatrie, 5 Fachärzt*innen Kinderchirurgie, 
7 Neonatologinnen, 3 Neuropädiater, 3 Kinderendokrinologinnen/–
Diabetologinnen, 2 Kindergastroenterologen, 2 Kinderintensiv-
mediziner sowie  eine Kinderkardiologin und einen Kindernephrologen.

(* 12 der oben aufgeführten Spezialist*Innen sind Ärztinnen, entsprechend 55% )

Neue Mitarbeiter*Innen 2025

Ärztlicher Bereich:
» Antonia Albrecht, Katharina Cardoso Frisch, Kathina Vögele,
Helen Ruoss, Annika Jäger, David Majer, (seit 1/2026 als Oberärztin
Dr. Nilgün Yalaz), zurück aus Elternzeit Deborah Stelzer

Als Ernährungsberaterin mit besonderer pädiatrischer Expertise
Hanna Ritter.

Aktivitäten im Pflegedienst 2025

» Im Bereich der Neonatologie wurden die Vorgaben der QRF-
Richtlinie mit eine Schichterfüllungsquote von 94,3 % erreicht.

» 2025 haben wir in der Kinderklinik insgesamt 11 neue Kolleginnen,
z.T. in Anerkennung begrüßen dürfen

» 3 Kolleginnen haben ihre Fachweiterbildung Pädiatrische 
Intensivpflege begonnen

» Lena Lindh hat erfolgreich ihre IMC-Weiterbildung in Tübingen
absolviert.

» Leonie Hüftle hat erste Abschnitte der Diabetes-Weiterbildung
absolviert und verstärkt effektiv das Team.

Kooperation in sozialmedizinischer 
Nachsorge im Bunten Kreis Esslingen -
Göppingen - Reutlingen
In unserem über den Bunten Kreis vernetzten Gebiet konnten wir
gemeinsam wieder zahlreiche kleine Patienten mit ihren Familien
beim Übergang von der stationären Therapie ins häusliche Umfeld
fachgerecht und kompetent begleiten. Insgesamt waren es 145
Patienten (Vorjahr 175). Wir sind weiterhin auf Unterstützung und
Spenden angewiesen, da nicht alle anfallenden Kosten seitens der
Kostenträger übernommen werden.

In 2025 zeigte sich, dass die Koordination der Sozialmedizinischen
Nachsorge in diesen drei Landkreisen sehr komplex wurde und sich
daher in enger Abstimmung entschieden wurde, dass wir uns ab
2026 wieder auf den Versorgungsbereich Göppingen und Esslingen 
konzentrieren werden.

Patientenversorgung
» Stationärer Bereich

Im Laufe des Jahres 2025 haben wir in Pädiatrie und Kinderchirurgie
zusammen 3.340 Patienten stationär behandelt, hier zeigt sich
deutlich die Entwicklung zur Ambulantisierung auch in der Kinder-
und Jugendmedizin bei den bekannten Engpässen im Pflegedienst
und reduzierter Bettenkapazität.

Als Perinatalzentrum Level I betreuten wir im Mutter-Kind-Zen-
trum im Jahr 2025 insgesamt 1.652 Geburten, was dem landes-
weiten Rückgang von 3 % gegenüber dem Vorjahr entspricht. 
Dabei wurden 1.709 Kinder geboren, darunter 27 Zwillingsgeburten
sowie eine Drillingsentbindung mit Geburtsgewichten unter 1.250 g
bei allen drei Kindern. Die Sectio-Rate betrug 34,3 %.

Stolz sind wir auf die erfolgreiche Versorgung von insgesamt 31
sehr kleinen Frühgeborenen unterhalb 1.500g Geburtsgewicht,
davon 21 mit einem Geburtsgewicht von < 1.250g. Auch Neuge-
borene mit komplexen Fehlbildungen wie zum Beispiel einer Blasen-
ekstrophie konnten in Kooperation mit benachbarten universitären
Kliniken und dem Olgäle erfolgreich vom neonatologischen Team,
seit Oktober 2025 geleitet von Frau Oberärztin Angelika Günter,
behandelt werden.

Unsere Behandlungsergebnisse werden regelmäßig unter 
www.perinatalzentren.org aktualisiert. Stand 14.1.2026:

Insgesamt wurden 2025 vom kinderchirurgischen Team um Herrn
Dr. Jürgen Holzer 644 Operationen, davon 273 (42 %) ambulant
durchgeführt. Eine Verstärkung und Neuausrichtung mit Besetzung
einer Sectionsleitung ist für April 2026 in die Wege geleitet.

Das Engagement und die Leistungen des kinderendokrinologischen
und –diabetologischen Teams wurden auch 2026 durch die 
Empfehlung eine Mitgliedes als „ Top-Mediziner “ in einer weit ver-
breiteten Ärzteliste gewürdigt. Das jüngste Kind mit Manifestation
eines insulinpflichtigen Diabetes mellitus Typ 1 ist aktuell 7 Monate
jung und entsprechend komplex in der Behandlung.

» Ambulanter Bereich
In der von den niedergelassen Kinder- und JugendärztInnen 
geführten KV-Notfallpraxis (KNP) wurden in 2025 insgesamt
12.140 Patienten behandelt, mit der höchsten Inanspruchnahme
wie in den letzten Jahren im ersten Quartal (3620 Patienten).
Damit sind die Zahlen im Vergleich zu den beiden Vorjahren leicht
rückläufig. Zum 1.Mai 2025 hat Nadine König den Posten der lei-
tenden Medizinischen Fachangestellten mit großem Engagement
übernommen.
Im direkten Miteinander übernehmen außerhalb der Sprechzeiten
der KNP (wochentags zwischen 19.00 Uhr und 22.00 Uhr sowie an
Wochenend- und Feiertagen von 9.00 Uhr bis 21.00 Uhr) oder bei
besonders schwer erkrankten Patienten die Ärztinnen der Klinik für
Kinder und Jugendliche zusammen mit den chirurgischen Diensten
im Rahmen der Zentralen Notaufnahme (ZNA) die Versorgung.
2025 wurden von Pädiatern und Kinderchirurgen sowie bei Patienten
über 16 Jahren und nachts von den (unfall-) chirurgischen Kollegen
12.843 Patienten behandelt, davon 2.698 (21%) zu den besonders
belastenden Zeiten zwischen 24h und 6h.

Im Rahmen der spezialisierten Ermächtigungs- und Privatambu-
lanzen (ohne SPZ und Kinderradiologie) wurden 2025 knapp 6.000
Patienten (als „ Quartalsfälle “ gezählt) behandelt. Wir bieten diese
Sprechstunden für die Bereiche Endokrinologie & Diabetologie,
Gastroenterologie, Kardiologie, Neonatologie, Neuropädiatrie, 
Kindernephrologie und Allgemeine Pädiatrie bei Überweisung durch
niedergelassene Kinder- und JugendärztInnen an. 

In unserem Sozialpädiatrischen Zentrum (SPZ) erhalten komplex
erkrankte Kinder und Jugendliche mit  Teilhabeeinschränkungen
und besonderen Fragestellungen eine umfassende Betreuung.
Im Jahr 2025 wurden dort erneut mehr Patientinnen und Patienten
als in den Vorjahren versorgt: Rund 2.400 Kinder und Jugendliche
mit komplexen Mehrfachbehinderungen, syndromalen Erkrankungen
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